
Protokoll GV KST Alumni 18.09.2026 (Florentina Walser) 
 
Total stimmberechtigte Personen: 6 
Stimmzählerin: Leandra Härri 
 
Traktanden: 
 

1. Genehmigung des Protokolls 
Ja: einstimmig angenommen 
Nein: - 
 

2. Jahresbericht 
Ja: einstimmig angenommen 
Nein: - 
 

3. Abnahme der Jahresrechnung und Revisionsbericht 25/26 (Thea) 
Budget Herbstfest: 800CHF 

Ja: einstimmig angenommen 
Nein: - 

 
Diskussion / Problem: zu wenige Aktivmitglieder. 
→ Reminder für Bezahlung / Nichtbezahlung des Mitgliederbeitrags. Sara 
versucht, weiter anzuwerben. 
 
Vorschlag Thomas: in Twint-QR-Code investieren, vereinfacht Bezahlung. 
→ Günstigerer Mitgliederbeitrag von 5CHF? 
→ Umbenennung von aktiv / passiv zu Mitglied / Nicht-Mitglied, da es so 
scheint als würde der Begriff «aktiv» abschreckend wirken (Verwirrung um die 
Bedeutung der Termini). → Änderung / Umbenennung bedürfte einer 
Statutenänderung! 
→ Thea schlägt vor, dies nicht jetzt, sondern innerhalb einer Fokusgruppe zu 
erarbeiten. 
 
Frage: Bekommen bezahlende Mitglieder eine Zahlungsbestätigung? 
→ Nein. 
→ Dies wäre aber eine mögliche Idee 
 
Einwand Thomas: Was ist der Benefit einer Aktivmitgliedschaft?  
→ Es gibt keinen Benefit! Die Mitgliedschaft basiert auf reinem Goodwill, und 
es gibt ein Alumni-Event pro Jahr. 
 
Thea: Es liegt auch in unserer Hand, was der Benefit sein soll! Es gibt andere 
Alumni-Vereine, die durchaus Benefits bieten (vgl. UZH) – die Frage ist, was 
wir anbieten wollen, inwiefern wir investieren wollen. 
 
Thomas: Der Benefit ist, dass mit dem Staditreff eine grosse 
Klassenzusammenkunft vieler Jahrgänge organisiert wird. Weitere Ideen 
wären Lesungen, Ausstellungen, Konzerte. 
 



→ Vgl. Hohe Promenade: Der Alumni-Verein HoPro ist recht gross und tut viel 
für die aktuelle Schüler:innenschaft. Es könnte ein Kontakt hergestellt werden, 
um sich auszutauschen. 
 
Sara: Der Vorstand muss vergrössert werden. 
 
Vorschlag Thomas: Für die Maturand:innen ein Kaffee- / Gipfeli-Event 
organisieren, als Networking-Event nutzen! Auch mit kleinen Gesten kann 
man sich bemerkbar machen. 

 
Florentina: Ist dem Vorstand selbst vielleicht die Strategie nicht ganz bewusst? 
→ Wo wollen wir mit dem Verein hin, was sind unsere Ziele? Wie wollen wir 
den Verein als Pool nutzen? (und wofür?) 
 
Ausserdem: Nicht nur ehemalige Schüler:innen, sondern auch Lehrpersonen 
und andere Schul-Angehörige sollen Teil des KST Alumni werden können! → 
Lehrpersonen können möglicherweise ihre Schüler:innen binden! 
 
Vorschlag: Umbenennung der verschiedenen Mitgliedschafts-Stati in 
«Alumnivereins-Mitglied» (zahlend, 5CHF) und «Freund:innen der KST» 
→ dies würde verhindern, dass Kontakte aus der Datenbank, die bis dato 
«Passivmitglieder» waren, rausfallen. 
Idee Brigitte: die ersten zwei Jahre gratis rausstreichen, direkt 5CHF 
verlangen für Mitgliedschaft? → auch junge Maturand:innen würden sich 
diesen geringen Betrag leisten können. 
 
--- 
Zurück zur Jahresrechnung (Thea): 
 
Revisorinnen danken für die gute Zusammenarbeit und empfehlen die 
Annahme der Jahresrechnung. 
Ja: einstimmig angenommen 
Nein:  
 

4. Entlastung des Vorstands 
Ja: einstimmig angenommen 
Nein: - 
 

5. Abstimmung über die Festsetzung / Senkung der Mitgliederbeiträge: 
Bisher – 20CHF 
Ja: 2 
Nein: - 
 
Gegenvorschlag – 5CHF 
Ja: 3 
Nein: 
Enthaltungen: 1 
 
→ Die Senkung des Mitgliederbeitrags auf 5 CHF wurde beschlossen! 



 
6. Änderungen im Vorstand / Abtretende Mitglieder 

Dânia und Rubén treten aus dem Vorstand aus.  
→ Dânia war die inoffizielle Vizepräsidentin, diese Rolle übernimmt neu Thea. 
 
→ Mit der neu beschlossenen Strategie (5CHF) sind unbedingt neue 
Mitglieder (auch im Vorstand) notwendig! 

 
7. Ausblick 

→ Mitgliederakquisition (zahlende Mitglieder, auch Vorstandsmitglieder ) steht 
weiterhin im Fokus! 
 

8. Varia 
Nächste Sitzung? 
→ Sara wird ein Doodle aufsetzen. 
 
Vorschlag: Aufruf dazu, die alten Klassenchats zu aktivieren! 
 
Feedback zum Staditreff Brigitte: Kritik an der Wahl des Saals, da die Musik 
letztes Jahr ruhige Gespräche verunmöglichte. 
Thomas: Nun ist die Mensa geöffnet, dahin soll man ausweichen können. 


